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SÙra 7 al-AÝrÁf ÉuzÞ 9 

196. Mein Schutzherr ist Allah, Der das Buch offenbart hat, und Er macht Sich zum 

Schutzherrn der Rechtschaffenen. 

197. Diejenigen, die ihr außer Ihm anruft, können euch keine Hilfe leisten, noch sich 

selbst helfen. 

198. Und wenn ihr sie zur Rechtleitung aufruft, hören sie nicht; du siehst sie dich 

anschauen, doch sie sehen nicht. 

199. Nimm den Überschuß1, gebiete das allgemein Gute und wende dich von den Toren 

ab! 

200. Und wenn dich vom Satan eine Eingebung aufstachelt, dann suche Schutz bei 

Allah, denn Er ist ja Allhörend und Allwissend. 

201. Diejenigen, die gottesfürchtig sind, – wenn ihnen eine Anwandlung vom Satan 

widerfährt, bedenken sie, und da werden sie sogleich einsichtig. 

202. Aber ihre Brüder lassen sie in ihrer Verirrung gewähren, und dann lassen sie 

(daran) nicht nach. 

203. Und wenn du ihnen kein Zeichen bringst, sagen sie: „Hättest du es dir doch (selbst) 

ausgesucht2!“ Sag: Ich folge nur dem, was mir von meinem Herrn (als 

Offenbarung) eingegeben wird. Dies sind einsichtbringende Zeichen von eurem 

Herrn und Rechtleitung und Barmherzigkeit für Leute, die glauben. 

204. Und wenn der QurÞÁn vorgetragen wird, dann hört ihm zu und horcht hin, auf daß 
ihr Erbarmen finden möget! 

205. Und gedenke deines Herrn in deiner Seele in Unterwürfigkeit flehend und in Furcht 

und mit leiser Stimme3, am Morgen und am Abend. Und gehöre nicht zu den 

Unachtsamen! 

206. Diejenigen, die bei deinem Herrn sind, sind nicht zu hochmütig dazu, Ihm zu 

dienen; sie preisen Ihn und werfen sich vor Ihm nieder. 

                                                           

1 Oder: Übe Verzeihung. 
2 Oder: ausgedacht; oder: (vom Himmel) herabgeholt. 
3 Wörtlich: mit leiserer Stärke als das laut vernehmliche Aussprechen. 


